
Protokoll zur Sitzung des Arbeitskreises Gesundheit und 

Soziales des Seniorenrates am 01.06.2025 
 

Ort: Büro des Seniorenrates, Neues Rathaus, 2. Stock, Zimmer D 203 
 
Anwesend: Gertrud Imorde-Holland, Dr. Christoph Klein, Dr. Johannes 
Thormann, Iris Huber, Regine Burg, Karl-Uwe Eggert, Ralf Wiedemann 
 
Entschuldigt: Andrea Knoke, Regina Jürgens 
 
Beginn: 09.30 Uhr 
 
 
TOP 1: Protokoll vom 04.05.26 sowie zusätzliche Vorstellungsrunde 
 
Da drei der heute anwesenden Mitglieder des AK an der ersten Sitzung nicht 
teilnehmen konnten, erfolgt vorab eine kurze Vorstellungsrunde. 
 
Weiterhin wird das Protokoll vom 04.05.26 genehmigt. Dieses muss noch online 
im Bereich der Seniorenratspräsenz eingestellt werden. Onlineeinstellungen 
können in der Regel nur von der oder dem Vorsitzenden des AK vorgenommen 
werden, Details müssen dazu noch geklärt werden.  
 
 
TOP 2: Was ist in der letzten Wahlperiode gelaufen? Welche Themen sollen 
weiterbearbeitet werden? 
 
Iris Huber und Regine Burg, die auch in der letzten Wahlperiode bereits im 
Arbeitskreis tätig waren, geben einen Einblick in die Aktivitäten des AK. Diese 
sind auch im Tätigkeitsbericht der Wahlperiode 2021 bis 2025 ab Seite 13 
ausführlich beschrieben. 
 
Der zeitliche Aufwand für den Vorsitz des AK wird beschrieben und hängt 
naturgemäß von den stattfindenden allgemeinen Aktivitäten ab. Für Vor- und 
Nachbereitungen der Sitzungen, Kontaktpflege zu Schnittstellen etc. sind max. 7 
– 8 Stunden pro Monat für den Vorsitz anzusetzen.  
 
Weiterbearbeitung der Themen siehe TOP 3. 
 
 



 
TOP 3: Ergänzung und Priorisierung der Themen der Arbeit des Arbeitskreises 
 
Im Protokoll vom 04.05.26 sind die im Brainstorming anlässlich der Sitzung 
definierten möglichen Themenschwerpunkte aufgeführt. Über die einzelnen 
Punkte und deren Bedeutung auch für die lfd. Wahlperiode wird diskutiert und 
anschließend folgende Themenbereiche zur Weiterbearbeitung definiert. Die 
nachfolgende Aufstellung ist hinsichtlich der Reihenfolge willkürlich gewählt 
und stellt keine Priorisierung dar: 
 
 
Altersarmut – Was kann man in Bielefeld tun? 
 
Hausärztliche Versorgung 
 
Einsamkeit und Isolierung (u.a. Folgen der Corona-Pandemie) 
 
Selbstbestimmung/Autonomie und Wohnen im Alter 
 
Fahrtauglichkeitsbewertung 
 
Öffentliche Toiletten  
 
Klima und Alter 
 
Die Themenschwerpunkte können bei Bedarf ergänzt werden. Außerdem wird 
die Frage diskutiert, ob in der neuen Wahlperiode 2 bis 3 Themen besonders 
gründlich bearbeitet werden sollen, oder ob sich der AK einer größeren Anzahl 
von Themen, dann aber zwangsläufig nicht so gründlich, widmen soll. Betont 
wird auch, dass der Kommunikation mit der Bevölkerung eine besondere 
Bedeutung beigemessen wird, da insbesondere viele Senioren keine oder nur 
wenig Kenntnis von den umfangreich vorhandenen Hilfsangeboten erhalten.  
 
  
TOP 4: Wahl der Leitung und stellvertretenden Leitung des Arbeitskreises 
Gesundheit und Soziales 
 
Es wird diskutiert, ob es eine Leitung und stellvertretende Leitung geben soll 
oder eine Doppelspitze. Einstimmig wird beschlossen, eine Doppelspitze zu 
bilden.  
 



Vorgeschlagen werden als Doppelspitze Regina Jürgens und Dr. Christoph Klein. 
Regina Jürgens ist nicht anwesend, hat aber im Vorfeld erklärt, dass sie eine 
Wahl annehmen würde.  
 
Abstimmungsergebnis: Regina Jürgens und Dr. Christoph Klein werden 
einstimmig bei einer Enthaltung als Doppelspitze gewählt und nehmen die 
Wahl an.  
 
 
TOP 5: Sonstiges 
 
Moderation der nächsten Sitzung: Dr. Christoph Klein 
Protokoll der nächsten Sitzung: Regine Burg 
 
Urlaubsbedingt werden an der nächsten Sitzung Karl-Uwe Eggert und Ralf 
Wiedemann nicht teilnehmen können. 
 
Frau Imorde-Holland beendet als Moderatorin die Sitzung um 11.30 Uhr.  
 
Bielefeld, den 04.06.26  
Für die Richtigkeit 
Ralf Wiedemann 
(Protokollführer)  
  
 
 
 
     
 
 


